
F o r s t l i c h e
A u s b i l d u n g s s t ä t t e  O r t

Einladung
zur

Waldzeit im Landschloss Ort
und

Präsentation des Sondermarkenblocks
„Europa – Jahr des Waldes 2011“ 

an der Forstlichen Ausbildungsstätte Ort 
des Waldforschungszentrums BFW

8. September 2011



Programm
Termin: Donnerstag, 8. September 2011 
Zeit: 09:00 bis 16:00 Uhr

09:00–16:00 Sonderpostamt mit Ersttagsstempel
(Lehrsaaltrakt, großer Saal)

∆ Briefmarkenverkauf 
∆ Sonder- und Ersttagsstempel Österreichische Post AG
∆ Präsentation von Briefmarkensammlungen zum Thema Wald,

Schloss Ort und Gmunden
∆ Holzkarten und Sonderumschläge zum Ersttag BMSV Gmunden 

10:00 Festakt (Festsaal)

Musikalische Begleitung - Jagdhornbläsergruppe Laakirchen 
Moderation -  Dr.Wolfgang Jirikowski (Forstliche Ausbildungsstätte Ort)

∆ Grußworte der Ehrengäste
 Min.Rat. Dipl.-Ing. Fritz Singer (BMLFUW)

 Heinz Köppl (Bürgermeister der Stadt Gmunden)

 Reinhard Neumayr (BMSV Gmunden)

 Dipl.-Ing. Laurenz Aschauer (ÖBf AG)

∆ Präsentation des Sondermarkenblocks
 Mag. Wolfgang Lesiak (Österreichische Post AG, Abteilung Philatelie)

∆ Gedanken zum internationalen Jahr des Waldes 2011
 Dr. Peter Mayer (Leiter des BFW Wien)

∆ „Waldzeit ist`s“ Buchpräsentation mit Lesung
 Mag. Hermine Hackl, Dipl.-Ing. Andreas Holzinger

Aufforstung des „Philatelistenwaldes in Ort“ 
durch die Ehrengäste  



09:00–16:00 Ausstellung zum Jahr des Waldes (Lehrsaaltrakt, Foyer)

∆ Der Wald – Lebensraum, Arbeitsplatz und Wirtschaftsfaktor
∆ Darstellung der Tätigkeiten des Bundesforschungs- und

Ausbildungszentrums für Wald (BFW)
∆ Baumartenportraits

BMLFUW, Pro Holz Oberösterreich, Forstliche Ausbildungsstätte
Ort des Waldforschungszentrums BFW

11:00 + 14:00 Waldarbeiter WM Team – Motorsägenvorführung
Vorstellung des regierenden Weltmeisters Hannes Herzog

12:30 Die Briefmarke als Waldbotschafter 
Erörterungen und  Präsentation durch den bekannten 
Waldmotivsammler Koni Häne (Lieli, Schweiz)

13:30 Projektpräsentation 
„HAK meets nature – zurück zu den Wurzeln“
Maturaprojekt der HAK Gmunden (Lehrsaaltrakt, großer Saal)

Michaela Wenger und Mitschülerinnen

15:00 Hausführung im  Landschloss Ort
Dr. Wolfgang Jirikowski (Forstliche Ausbildungsstätte Ort)

16:00 Ziehung zum Gewinnspiel aus Anlass der 
Buchpräsentation „Waldzeit ist`s“

09:00–16:00 Präsentation, Attraktion und Ausstellung 
der Waldpartner (Lehrsaaltrakt, Foyer und Freigelände)



Bundesforschungs- und Ausbildungszentrum
für Wald, Naturgefahren und Landschaft (BFW)
Forstliche Ausbildungsstätte Ort
Johann-Orth-Allee 16, 4810 Gmunden
Tel.: (+43) 07612/64419-0, Fax.: (+43) 07612/64419-34
http://www.fastort.at, fastort@bfw.gv.at

Forstliche
Ausbildungsstätte
Ort, Gmunden

Autobahn
Linz - Wien

Autobahn
Salzburg - München

Ausfahrt Steyrermühl
B 120
12 km bis Gmunden

Linz - Gmunden 60 km
Salzburg - Gmunden 70 km
Wien - Gmunden 233 km
München - Gmunden 206 km
Graz - Gmunden 243 km

Gmunden

Altmünster

Ausfahrt
B 145
7 km bis Gmunden

Linz, Salzburg
Wien, München

A1 (Westautobahn)
Ausfahrt Regau oder
Ausfahrt Steyrermühl

Wien - Linz  - Attnang - Gmunden
München - Salzburg - Attnang - Gmunden
Graz - Stainach - Bad Ischl - Gmunden
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